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für die Kantone
&amp;* 2

Suzern, Uri, Schwyz, ANid- und Obwalden und Dug.

Aro. 9. den 1. Marz 1853.

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.
n —

Verehelichungen in Luzern. Vormittagszeit. Es werden günstige Zahlungsbeding
nisse gestellt werden.

— Den 10 Janner: Luzern den 8. Februar 1853.
Josef Rüttimann von Kriens, Tuchhandler, mit Igfr. Kath. Der Regierungsrath:

Hunkeler von Ruswil. J. B Sidler.

Den 17. Jänner: Der Sekretär:

Ludwig Bell von Luzern, Gold und Silberarbeiter, mit Igfr. [1688) Arnold.
Aloista Ineichen von Ballwil.

Den 24 Janner: Zu verkaufen.
Jakob Fluder von Adligenschwil, Kantonalstrafhausaufseher, 228) Ein Klavier in Flügelform, großes Format,

mit Igfr. Maria Schwander, von Rothenburg. Gt /  Oktave, für 150 Fr. Sich anzumelden bei der
Den 31 Jänner: Expedition dieses Blattes.

Leodegar Reinhart von Horw, Holzhacker, mit Igfr. Anna (2121] Wo eine neue Dezimalwaage zu verkaufen
Maria Mattmann von Inwil. — ist, sagt die Erpedition dieses Blattes.

Rupert Kaufmann von Horw, Gewurzfstampfer, mit Jgfr.

Maria Josefa Meyer von Schotz. Zu verkaufen oder zu verleihen:

Jukundus Fuchs von Malters, Landarbeiter, mit Igfr. Maria s22131 Auf nächsten Mitte März wird die den
Ottiger von Inwil. resp. Erben von Herrn Gerber Maczohl sel. ange—

hörende sehr wobl eingerichtete Gerberei sammt Wohn—
haus ganz in der Nähe des Schwanenplatzes in der

größern Stadt Luzern liegend, zum Verkauf oder
Verleihen ausgeboten, wobei fehr annehmbare Be—
dingungen gemacht werden. Nähere Auskunft er—

cheilen Gebrüder Gloggner &amp; Comp.
am Kappelplatze Nr. 276 in Luzern.

Zu verleihen:
(22911 Eine Behausung zu ebener Erde an der

Eisengasse; zu vernehmen bei Christof Eglin.

234 12153)] Jemand sucht in einer
Gesuch Sennerei, um das Käsen erlernen

zu können, einen Platz. Frankirte mit L.B. bezeich
nete Nachfragen befördert die Erpedition d. Bi.

Gestorben in Luzern.
Den 26 Februar:

Igfr. Maria Anna Giger von Entlebuch; 70 J. alt.

Das Finanzdepartement des Kantons Luzern

bringt hiemit zu öffentlicher Kunde, daß am 14. März
nächsthin und an den darauf folgenden Tagen im
ehemaligen Kloster St. Urban die sämmtliche noch

vorhandene Fahrhabe an einer öffenlichen Steigerung
wird verkauft werden, nämlich:

Feldgeschirer, Sägen, Sensen, Hauen, Kärste,
Wägen, Bähren, Fußwinden, Mechaniken, 1 Chaise
mit Pferdgeschirr u. s. f.; Schreiner-, Küfer- und

anderes Handwerkgeschirr; Hausgeräthschaften, als:
mehrere aufgerüstete Betten, gepolsterte Kanapee's
und Sessel, Sekretärs, Kommoden, Schränke, Stock
und, Wanduhren, viele Tableaux, Umhänge, Lingen,
Tisch und Küchengeschirr von Fayence, Mesung,
Kupfer und Erz; Brennhäfen, Waschkessen „Glas—
geschirr; mehrere Bienenstöcke nebst noch vielen au—

dern hier nicht genaunten Gegenständen.
Den 21. März sodann wird die noch vorhan—

dene über 800 Säume haltende Fassung nebst zirka
450 Maß Wein, sowie zirka 20 Holzer Laden der—

schiedener Qualität versteigert werden.
Die Steigerung beginnt jeden Tages bei guter

 p'd alrnnnfnmse:c

Börsen-Berichte.
Paris, den 25. Febr. 3 0 francais 80. 30. 40  IO. —-.
Frankfurt, den 25. Februar. Wechselkurse: Paris 95 —.

London 1182,2. Gold- und Silberkurse: Neue Louisd'or

fl. 11. 3., 20Franes-Stücke fl. 9. 281 — 292. 3Frkn -Thlr.
l. 2. 211 -22.

Fruchtpreise in Lindau.
Den 26. Februar 1853.

Svaffel Goh Durchschnittspreise. *
Swaffel. öchster. mittlerer, niederster. Auf Absdlag.
Weizen 21 fl. 5 kr. 20f1. 7kr. 19 fl. Akr. Thkr. leug
Kernen 19 27 18, 13 u 16  48  1 u —

Roggen 13 40 15 u 17 u 15 — — 32 — —

Gerste 12 — 7T 4 A — — —

Haber 7, 36, 7 u 12 u 6 „48“ 18 F — ,


